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Intelligeyblatt M Macher Zeitung Nr. 19.
Zweite erec. Feilbictnng.

Vom k l. Vezirksgerichlc Adcl^berg
wild im Naclhange <um Ediclc vom 28ten
ssebruar ift?«), Z. l178. in dcr Executions-
fache der Ioham, Verderbcv'schen Erben
von Nessellhal, durch Herrn Johann We-
nedilter in Gotschec, acnen Franz ^abec
von Seuze i)«w. 97 ft. 20 lr «. «. o. be-
tannt gemacht, daß zur ersten Rcalfeilbie'
tungstagsatzung am 7. Jänner d. I . lein
Kauflustiger erschienen ist. weSlialb am

8. F e b r u a r l 8 7 1
zur zweiten Taasatznng geschritten werden
wird. l

K. t. Gezirksgerlcht Adclsbcr^, am
8. Jänner 1871.

(141—2) Nr. 144.

Zweite exec. Fcilbietung.
Von dem t. l. Bezirksgerichte Fcistliz

wird bekannt gemacht, daß nachdem zu
der mit Bescheid vom 13. November 1870,
Z. 7667, in der Executionssache der l . l.
Finanzprocuratur Laibach uomius des hohen
Aerars gegen Anton Trebec von Zagorje
Nr. 29 auf den 10. Jänner 1871 ange-
ordneten ersten Realfeilbielung lein Kauf
lustiger erschienen ist, am

1 0. F e b r u a r 1 8 7 1
zur zweiten geschritten werden wird.

K. t. Bezirksgericht Feistriz, am 10ten
Jänner 187^

( 5 5 - 3 ) "Nr. 5938.

Gree. Versteigcruug.
Vom l. l Bezirksgerichte Slein wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Herrn Hein-

rich Slodlar in Laibach, durch Herrn Dr.
Sajovic. in die executive Feilbielung der
dem Jakob und Maria Kos von Rodica
gehörigen, gerichtlich auf 495 ft. geschätz-
ten, im Grundbuche des GuteS Hadbach
«ud Rectf.-Nr. 41 , Iom0 111, im Grund-
buche Michelslc'ten «ud Urb.-Nr. 681/1 '
und im Grundbuchc Pfarrgilt MannS-
burg «ub Urb.-Nr. 49. Extracl-Nr. 32
vorkommenden Realitäten wegen schuldiger
1500 f l . gewilligt, und hiezu drei Feil-
bietungs-Tagsatzungen. und zwar die erste
auf den

9. F e b r u a r
die zweite auf dcn

10. M ä r z
und die dritte auf den

1 1. A p r i l 1 8 7 1 .
jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange

angeordnet worden, daß die Pfandrealitäl>
bei der ersten und zweiten Fcilbietung nur!
um oder über den Schätzungswerth, bei!
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die VicilationS-Bedingnisse, wornach!
insbesondere jeder tticitant vor gemachtem
Anbote ein lOpcrc. Vadium zu Handen,
dcr ^icitalionscommission zu erlegen hat,!
so wie das Schätzungsprototoll und der
GrundbuchSextract können in dcr diesge-
richllichen Reg'stratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Stein, am 8ten
December 1870.

( 1 3 4 - 2 ) " Nr. 5811.

Grecutive Feilbietuug.
Bon dem t. l. Bezirksgerichte Gurt-

seld wild hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Hevrn

Anton Kaziun von Rcichenburg, als Macht-
haber seiner Ehegattin Agnes, geb. Dvor-
nit, gegen Franz Stergar von Haselbach
wegen nus dem gerichtlichen Vergleiche vom
9. October 1869. Z. 7049. schuldigen 1000
Gulden ö. W. c. «. e. in die executive
öffentliche Versteigerung der den» ^etztern
gehörigen, im Gruudbuchc dcr Herrschaft
Gurkfeld «ud Reclf^.Nr. 81 uortommcn-
dcn Realität sammt An- und Zugehör,
im gerichtlich erhobenen Schätzungswerts
von 4307 ft. 70 lr. ö. W.. gewilligct
und zur Vornähme derselben die erste
executive Feilbietungs-Tagsatzung auf den

18. F e b r u a r ,
die zweite auf den

18. M ä r z
und die dritte auf den

2 1 . A p r i l 1 8 7 1 ,
jedesmal Vormittags um 10 Uhr, hier-
gerlchls mit dem Anhange bestimmt wor<
den. daß die feilzubietende Realität nur
del der letzten Feilbietung auch unter dem
Schiitzungswerlhe nn deu Meistbietenden
hmtanycgcben werde.

Da« Schähungeprotololl, der Grund'
buchsextract uud die ^icitationSbedingnisse
komm, bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstunden eingesehen werden

K. l . Bezirksgericht Gurtfeld, am
4. November 1870.

(115-2)' Nr. 4540.

Executive Feilbietung.
Von dem l. l. Bczirl'gerichte LaaS

w,rd hiemit bekannt gemacht:
ES sei über das Ansuchen des Stefan

Turk Von Cubar gegen Johann Vi lar^uu.
von Pudob wegen aus dem Urtheile vom

! 9. August v. I . , Z. 5010. schuldigen Restes
pr. 55 fi. ö. W. «. «. «. in die executive

! öffentliche Versteigerung der dem Achtern
gehörigen Realitäten, als: dcr '/, Hübe

! ^ä Filiultirche S t . Jakob zu Pudob Urb.-
! Nr. 1. im Schätzungswerthc von 1760 fi..
! dcr unbehausteu ' / , Hübe Urb.'Nr. 147
, ^ä Gut Hallerstein von 550 ft. und der
! Geräuthwiesc «tsrwuc Dom.-Grundbuchs-
i Nr. 122/204 aä Herrschaft Schnceberg
von 300 ft. ü. W.. gewilliget und zur Vor-
nahme derselben die drei Feilbietungs.
Tagsatzungen auf den

17. F e b r u a r ,
17. M ä r z und
17. A p r i l 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, uud
zwav: die erste und zweite im Amte, die,
dritte iu loco dcr Realitäten mit dem
Anhange bestimmt worden, daß dic feil^
zubietenden Realitäten nur bei der letzten!
Feilbietung auch unter dem Schähungs-
werthe an dcn Meistbietenden hintange-
geben werden. !

Das SchätzungSprolololl. der Grund-!
buchöextract und die ^icitationSbldingnisse!
können bn diesem Gerichte in dcn ge^
wohnlichen Auilsstundeu eingesehen werden. <

K. l . Bezirksgericht LaaS. am l5ten
November 1870.

(69—2) Nr. 8546. !

Erecutive Feilbietmtg. !
Von dem t. t. Bezirksgerichte Feistriz >

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen dcs Herrn Dr.

Nikolaus De Riu. Verwalters der Franz!
Pcnlo'schen Concursmasse. die gerichtliche!
Feilbietung der in die Coucursmafse deS
Franz Pcnlo gehörigen, zu Parje sud
Consc.-Nr. 6 gelegenen, im Grundduchel
î ä Gut Michlhoscn tjud Urb.-Nr. 69 vor»
kommenden, gerichtlich auf 2050 ft. be-
werlhcten Realität bewilliget und zu deren
Vornahme drei Feilbietungölagsatzungen,
nämlich die erste auf den

7. F e b r u a r ,
die zweite auf dcn

7. M ä r z
und die dritte auf dcn

7. A p r i l 1 8 7 1 .

jedesmal um 9 Uhr Früh, in dcr hiesigen
Gcrichtslanzlei mit dem Belsatzc angeorl"
net, daß diese Realität bei der ersten und
zweiten Feilbictung nur um oder über
den Schätzungswerth, bei dcr dritten aber
auch unter demselben an den Meistbie-
tenden hintangegeben werden wird.

DaS Schühungsprotokoll, dcr Grund«
buchsextract und die ^icitalionSbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den ge<
wohnlichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. l. Bezirtsaericht Feistriz am 20ten
December 1870.

( 1 2 8 - 3 ) Nr. 2880.

UebertnWlNtt der dritten
crec. Feilbietuug.

I m Nachhange zum dieSgerichtlichen
Edicte vom 24. Ju l i 1870. Z. 1848,
wird bekannt gemacht, daß über Ansuchen
der t. t. Finanzprocuratur, in Vertretung
des h. Aerars und Grundentlastungsfon.
des, die auf den 14. December d. I . ange»
ordnete dritte executive Feilbictung der den
Eheleulen Franz und Therese Schintouz
von AmbruS Hs-Nr. 35 gehörigen Hub^
realität. Rcctf.'Nr. 289'/ , . ?o11o 90 aä
Herrfchaft Seiscnber^, mit dem vorigen
Anhange auf den

6. F e b r u a r 1 8 7 1 ,
Vormittags 9 Uhr, übertragen worden ist.

K. l. Bezirksgericht Seisenberg. am
8. November 1870.

( 1 3 9 - 2 ) Nr. 5998.

Erecutive Feilbietung.
Vom t. t. Bezirksgerichte Gurlfeld

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über daS Ansuchen der t. l.

Finanzprocuratur von Laibach, iwm. des
Grundenllastungs - FonoeS gegen Anna
Sotlar verehl. Koslar von Unter-Aplenil
wegen nach dem RückstandsauSweise vom
11. Ju l i 1868 schuldigen 90 ft. 26 kr.
ö. W. c, «, o. in die executive öffentliche
Versteigerung der der Letzteren gehörigen,
im Grundbuche deS GuteS Deutschdors
3ud Berg Nr. 130 vorkommenden Ren'
lität sammt An- und Zugehör, im ge>
richtlich erhobenen Schätzungswerthe von
80 fi. ö. W., gewilligel und zur Vor-
«ahme derselben die dritte Real-Feildie«
tungStagsahung auf den

22. Februa r 1 8 7 1 .
Vormittags um 10 Uhr. Hiergerichts m,t
dem Anhange bestimmt worden, daß die
feilzubietende Realität nur bei dieser Feil«
dietung auch unter dcm Schatzungswerthe
an den Meistbietenden hintangcgebcn werde.

Das SchätzungsprototpU, der Grund-
buchsextract und die ^icilationSbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den ac
wohnlichen Amtsstuuden eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Gurkfeld, am
9. November »870.
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Wkinhefc,
abgepreßt in Teigform oder getrocknet,

in T<Ucl,, IV. N^nf, Rlsselgassc 5.

das Höchste in dieser A r t ,
sehr qrol)'. cna», in Ori!,!!!a!fl,ssl'lu von l dio
10 Pfund, prr Pfund 2 'fl. 5>0 kr . »ur allnn

lcht liri ( 2 N I - 1 ,

^ . I». NxRS,
Wien. Stndt, Rolhssasso. ssischl,o, 5,.

Großcs i ta^cr aller Delicatrssrn

P r r i S c 0 li r c, ü l e q r a t'i i«.

Eiye liellcntendrNcalililt
mit Nebeluintonnuen

ist in de, S t a d t M o t t l i n g in Nüter-
liain dlllch mehierc Jahre zu verpacittcn.

Liebhaber wolicu sich beim t. f. Pust
ainle Möltlinq anfraß!,. (1l'»l —2)

von H>» ,^ . ^«» l sN t «äR3i,
(Sprcialar^t filr Bvusllranlr)

zöabObni'ncrgasse N v . l0 i l l ü ^ i e » ,
l,>>ilt schnrN s.isck einstcmdsücn Brustlnin, > l> nut'
Husten lind uclhiüdcrt d«d»rch n»dl>rc (3rtr>ili:
tl!Ng>'N drr i?nnssc Vriiu .ttrilchhlistrn drr Xiüdcr
nud drr hänlissl'n Vrälüic wirl! cß nst ll'I'c!,^-
rsttend. Prciö einer Schachtel sainiüt Ocl'rauch^-

amveisnnss <»<» lr, (2!<5>̂ ! 10)
DM°- Depot in der Apolhekc d>>5 H^rr»

N l , « « « , i t ^ i» ^a i l 'N ld .

zum „Wilden Mann,"
Hauvtplatz Nr cil3, ist m, ,N'0sle0 Gewölbc
sl'sslcich y! vernl'Iü'ii, Ferner I Grn>öll'e, I K M ' r
und l Maqa;in si)>vie anch eiii«' Wohttttttss >m
:<. Stocke vilckmilrt«. liestehend aus 3 Zmnmrü ,
Sparhndlnche n»d H^l^lrqe, fi lr limmi.'nden
iMeorssi, ^tiihrrei« deim HnuScissmtliümer im Comp-
toir . Wie!lelst>af,f N r ^. Eliexdascilis, sind zn >
verkanfcn circa !M> Timer Weine 1^!>tter Fechsnng
iuwie anch ans I W l ) Eiiner schmieö W^iiisieschirr
l'on M dl? 120 Limcr i > ^ l ''>'

> » »ach Oppolzer u. Heller,
W ^ Pros. cm der Wiener Älinis.
M M »»<!,»<zr«^«« >«>»»»» T « »
W W »>,tt,»«»«t, de:,l unter
» » «lll«^« jetzt in Ha-del vor^
> > kommende» der H <»n> »««

ein »'ä»nnen und das »nit der
j »<>»» sclie» ^lnl,Iut«ne,ie

„>V>»t zu vell»«^«»«»!««»!» ist. ?lnf z
l> Nut<stellnngen ftrcimiirt.

3 e l i r l i ah rha f t und »nckt v r r
s topfend; fllr solche, die Hitziges nicht
vcr>ran,c!', besonders fttr (2858—7)

Brustleidende.
'/ Paquet (ü <l Zcllcln) in i'. Sorten zu
lä ' / , , >7 ' , . 30. -j<>, s>0 und 75 lr, (anch
in ' , Paq. i» 8 und in ' , Paq. ü, Ui Zcltcln).

^lnerkennnnst:
„Während ich mich iiber die Vcrbleituug

„des in dm Zeitungen a!5 Wundermillel
„annoucirteu H ° f s 's ch e n V i er e S, nach
„dfsirn Versuch ich s c h r e n t t il u s ch l
„war, j«t>r runndcre, dnilc ich noch iminrr
„ m i t F r e u d e n Ihres Malzeftractes so-
„roir Ihrer Bonbon« und Chocoladen, du> ch
„welche h e r r l i c h e n M i t t e l m e i n
„ e i n z i g e r S o h n g e r e t t e t wurde."

Jam nist
zu Stelzen bei Ried in Ober-Oesterreich.

M ^ " Depots für Laibach: "WD
Nci Herrn Apolyelrr tttztnl^n»' ,

M«?>>«>>»>i, Knndschas!i<pllltz bei Herrn
^«>,n»>» >'«?»>«>««' und in der
Apml). ke der Frau ^>«»««»»» « » » < e « -
>»«!l'»«5>'. — I m ilbristc» .^lrai» und
in Nävnten auch bei den 'Apothekern und
Kanstcnten.

dadrl^ von Ho8. Küfferle K l>omp.
(Win,,)

"l^u86udsac^ lind ^i<
vision .iiiln<;n

U!)(l c!,i!!,it X ' l ^^» „ l t ^ l » „ ' ! I ^^v^ Iü l , 5N !̂1>;°;

»!!>' l̂ i<^>I!»1<? IN,'lit ^ l ' l l»? !"->! (!<!>!"! i!<?l'll>«'l!>'!!
I'.I/.^U^üiü^!' »us<N«'I!i«!<IN ^<'M!««!!>t VVLl<l< Î! l^ iün, ,<.
Itl'Xm,'^'!'« li».'rv<>r /u ll«>I)<,>̂  »incl <!i<! KG'n!< l»

!̂i<» <D«»>, X > » l » ' l t « « , !>,.vvu> <lie -mlien'il
!'!»,>:,>-«l,>. (1^5i—2>

!>»'>' ^llüiüv^i'knut' Nil' H 4 » ' « l « Iicliin!,'! ^n! !

Es werden hier dein Pnblicnm dl'U n>,sengen
nachgeniachtc Artilcl zu billigeren Pnisen empfah-
len, welche naliirlich nicht'dic richtige Nirlmig
haben lünnen; nm Verwechslungen zn vermeiden,
bitten wir gcnan ans unsere ssirmn zn achten.

« ^ H ^ / ^ 'vom Ministerinn! aMnst nüd
^>>>^^? <oncessionil!, reinigt die Hallt

, uon l'ebnflectrn, Sommnspros-
^ M ^ M » ^ ' ^cn, Pl,'cle»flrcten, verlieilü km

/59Wv.'<s^D^ c-,,II >! Teiitt nnd dir Roche dcr
^ ^ ' '^ ^ > H 9llisr: sicheres Mittel fiir skro-
..' ' . . . ' ^^p l i i l l ^se Uiiveinheiten der Hant,
erfrischt nnd verjüngt den Teint nnd macht den-
selliii blendend weiß nnd zart. Die Wirkung
ersolgt binî en 1<1 Tassen, wosiir die Fabril garau-
lirt.'i» ssl. 2 ft, <j0 lr. nnd l fl. 8 ' lr

Varterzel l f tn l ig^- 'ooi l ladc -< Dose 2 fl.
«x> tr nnd 1 sl. ^0 tr. Vliinen sechs Monatcn
erzriiss! dieselbe einen vollen Vart schon bei j»na,m
Renten uon I«i Jahren, wofiir die Fabrik garanlirt.
Anch wird dieselbe ziun Kupfhaarn.nlchi< angewandt,

(fllinesischcs »> ia r f» l r l 'm i t te l , ^ fl.
1<» lr. nüd I fl. 5 tr., färbt das Haar sofort echt
in blond, brann »nd schwarz, nnd fallen die Farben
vorzillilich schön ans.

O r i e n t a l i s t es ^ » t l i a a r n n g ö ü i i t t e l ,
,> Fl. î  fl. 1<» tr.. ,nr Enlfernuiig zu tief gewach-
sener 3ch,ltelliaare nnd der bei Damen uorlom-

, mendi'N Barlspnre» binnen 15, Vl>nnte».
Erfinder ')tl?the ö» l'l'ump. in Berlin.
W f f " Die Niederlage befindet sich in Vaibacli

bc! .^l,»««.» ' « ' r « » k « » ' . (2623-11)

(114-2) ').'r, 45?s7
Rrassmllillmg

dritter cfcc. Fcilbietuu^.
Po»» t. l. ' Geziltsgnlchte ^aus wi,d

dtlarml sseuiacht:
(5s sci üi'er Alisllchcn dcl« Ia tod ^a<

kinjscl von Hit!'!'j<: in die i l icossii l i i i i l l i^
d.,1' dl i l l l 'n cxc litil.'ln ^c>!dir>l!»ss d.i dcni
Ma lh i ^s Sserl 00» K i l i s^ ' gehö^!^e!>,
ssl'richtlick auf I485> ft. ö. W. drwMhe»
ten Ncalilät ^et. 124 f l . 95 lr. 0. ^. 0.
yewilligct u»d der dleSfälii^c Tcrmm
aus den

1 s,. ssebruar l 8 7 I ,
i Vormittags 10 Uhr, hiergclichts mildem
Beisätze angeordnet wv'den, daß hieliei
obige Ncalilüt nüthiqenfülls auch unter
dcm Schätzun^öwcrlhe hintanssegebcn wiirdc.

K. f. Bezirlsgericht ^'aat!, am 10ten
November 1870.

(2783—2) Nr. 20208.

Erbschafts-
Kulldmachün»,.

Vo>n l. l. Bczillsgclichtc ^ailiach
wirl' bclalNlt gemachl, daß an» 12. Sept.
1867 im hicsia.cn Civilspiiale Maria
Pidclöcn, c,cn'es,!ic Äczirks°HcdlNN»lic von
Ol'crlalvach, angeblich aut» Untergamlin^
oder St Ialob a,cbil>lia,, g,d intsMto v«r«

! slorbcn sci.
Dc> diesem Gerichte mibctannl ist, ob

lind welchen Personen auf dicse Verlässen-
schift ein Erbrecht zustthl. so wtrdc» alle
diejenigen, dic hierauf ans was immer
für cincm Nechts^lllnde Anspruch zu machen
.,coel,len, aufgefordert, ihr Erbrecht

b i n n e n e in c ni J a h r e ,

vom mttln angesetzten Tage gerechnet, bei
diesem Gerichte anzumelden nnd uuter
Ausweisung ihreS Erbrechtes ihre ElbScr-
l l innni cinznbringen, widligeufalls die
Pcrlasscnschast, für welche inzwischen Herr
Dr. Poklular alil Vellasset'schaflö Eurator
bestellt wllldr, mit jenen, so sich erbSer»
tlärt nnd ihren Erbrcchtstitcl werdcn auS-
qcwicscn haben, verhandelt »nd ihnen ein-
sseantwovtct, der nicht angetretene Theil
der Verlasscnschaft aber, oder wenn sich
Niemand erbSertlärt hätte, die ganzc Vcr»
l̂ sscuschast voin Staate ale< ciblos ein-
qc^ffeil werden winde

K. t. sWt.ldlica.. Bezi,ls^licht i'ai-
I,ach, <nn l2, Novemwr 1870,

Ctlltral-Dtpot fkllkckjler Cajstn,
Wie«, Kärtttuerrnt,) Zte. H,

Die seilb/r unter Firina „ K a r l Po lzer " bestandene Lns^n-Fahrit »uiio uon nun
en iiüt^r der Firnia: (W—3)

?oi2sr i<. 2tsrn,
Letzlerer bisheriger Ocschiistsleiter von F r i e d r i l l , Wiese,

fortssefOhrt.
Da sich in gegenwärtiger Zeit die Waare nicht mehr durch den Namen, fondern

ansschließlich nur durch sick selbst, d. i. dnrch ihre Q u a l i t ä t und Güte em>
pfuhlt. fo erlauben wir nns ali;n^!>',cn, das; wir die vorzilglichsien technischen Kräfte der
ersten CasseN'ssabrilen dauerl ld für unser Elablissonent gewonnen haben, worüber die
Belege i» unserer Niederlage anfliegen.

Ind?m wir zn n.?ueigter Besichtigung eiüladcn. geben wir nn5 der angenehmen
H^ffmüig hin, das; unsere Easfrn, fo wie die Picis,' derselben die P. T. Herren Käufer
siä>er t'l'fliedigel! wridm Hochachlnngsvoll

^l2Gl^ A Mow.

<1">0 -2) Nr. 0888.

Erillnerullg
an die unbekannt wo befindlichen Erben
dc? ^u Racjllvae ^ud H?.-Z. 5, verstor-

bene» F r a n ; H e v ä ü i l .
Vc>l> dem l. l . Bc;l,l«<?.e.lickte G u r t '

fcld wird den »mbckanltt wo befindlichen
Erben des zu N^ java l ' 8ud H« ' Z . 5)
vers!olbcnen Franz I cvän i l hierniit n
iiuicvl :

Es habe Herr l'lülon Alrxander Grcif
li. Auersperq zn Thurnamhart. durch den
Machthaber Hcri» August Paulin von
ebenda, wider diesclbcn die Klage pllto,
gcslörtcn Besitzes >>, der Trischacferftll'zcll^
) i r . 1856 der Slcuer^mcixde Munlen-
dorf 8ud PM63. l l . Juni 1870, Z. Z I 10,
hicramtS eingebracht, worüber zur sum-
marischen Pelhan^lnüg die Tagsatzung
ans den

l l . Febr », ar 1 8 7 1 ,
ssrilh 9 Uhr. mit dem Anhange des tz 1 l
der taiserl. Veroidmmg vom 27. iDctober
18-19 angeordnet nnd den beklagten, resp.
dessen Verlaßmasse, wegen ihlcs unbclann-
tcn Aufenthaltes Herr Johann Groß von
(Ymlseld als ('urawr ad aowm auf
ihre Gefahr ur.d Nosttn desttlit wurde.

?̂ ssen werben dieselben zu dcm Ende
versländigt. daß sie allenfalls ;u rechter
Zeit selbst zu erscheinen odcr sich cinen
al'.dcrn Sacdwaltlr zu bestellen und anher
liauchast zn machen haben, widiigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. l. Ge;iitSa.ericht Gurlfelb, am
25). December 1870.

(83—2) Nr. 5567.

Erinnerullg
an Johann und Michael T r 0 st, derzeit

unbekannten Aufenthaltes.
Von dem t. l. Oc;iilsa.el'ichtc Wipftach

wird den Johann und Michael Trost, un-
belannten slufenthalteS. hiermit erinnert:

Es habe Matthäus ssurlcm von Wip-
pach wider dieselben die Klage auf Eisiz-
zung der in lcinem Grundbuchc votlom-
mcnden Realitäten, als: dcö Ackers mit
Wein «ui) Parz.-Nr. 232, im Flüchen-
ausmaße von 220QuadratKlaftcrn, und
der Wiese nud Parz.-Nr. 233/a im Fla-
chcn^usmaße von 470 Quadrat-Klaftern,
benannt im dro^i, in der Steucrgemeinde
Podraga gelegen, »nd pran. 7. December
1870, Z. 5507, Hieramts eingebracht,
worüber zur mündlichen Verhandlung die
Tagsatzung auf den

10. M ä r z 1 8 7 1 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des ß 2i)
allgem. Gerichtsordnung angeordnet und
den Geklagten wegen ihres unbekannten!
Aufenthaltes Anton Valjol von Wippach ^
als Curator ud aowm aus ihre Gefahr i
und Kosten bestellt wurde. !

Dessen werden dieselben zu dcm Ende
verständigt, daß sie allenfalls zu rechter Zeit
selbst zu erscheinen oder sich einen ande-
ren Sachwalter zu bestellen und anhcr>
namhaft zu machen haben, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Wippach. am 8tcn
Pscember 1870.

(148—3) Nr. 107.

Edict.
Bon Seite des k. f. Landesge>

richtes Laibach wird dem unbekannt
wo befindlichen Anton Obreza von
Oberlaibach, als Tabulargläubiger dcr
Gertraud Beschek, nnd seinen allfälli
gen Rechtsnachfolgern eröffnet, daß
zur Wahrung seincv Rechtsansprüche
auf die Efecntions-Masse der hiesige
Gerichtsadvocat Herr Dr . Razlag als
Nm-ktoi- !lä M u m bestellt worden sei.

Laibach, am 10. Jänner 1871-

(93—3) , Nr. 2841.

Bekanntmachung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Wippach wird

bekannt gemach!, daß dem über das Ab'
uud Umschreibgchich des Friedrich Fab-
ric Nr, 19 oo',, Podgric vom Bescheide
16. Jum 1870, Z. 2841. zu verständi-
genden Tabula,s>!.'.ubiger Georg Hokoal
von ^aöic. unbclaiuUen AufcnlhalNS, dcr
hiesige Advocat Hcrr Dr. Tpazzapan zur
Empsangnahmc der bezüglichen Rubnl
als Curator aufgestellt und demselben
diese Rubrik zugestellt wmde.

K. l. Bezi«fi«gel!cht Wippach, anl
13. December 1870. ^

( 9 2 - 3 ) Nr. 4955. V

Vefanlltmach'.lUss. ^
Vom k. k. Bezirksgerichte Wippach

wird bekannt gemacht, daß ten über das
Ab- uud Ull.schrcibgcsuch der Ortsgc^
meinde Slurja und des >̂<<il Dich von
Haidenschaft »ud prae«. 9. Juii 1869, Zahl
2955, zu verständigenden Anton und An-
tonia Pregll von Sturja, nun unbetanl''
ten Aufenthaltes, der hiesige Advocat Hell
Dr. Spazzapan zur Empfangnahme der
Rubriken als Curator ausgestellt uud dem-
selben diese Rubriken behändiget worden,

K. k. Bezirksgericht Wippach, am 13lc"
December 1870.

<I54—3) Nr. 40,

Erittnerullg
an den unbekannt wo befindlichen Johann
R e v e l a n t von Magnano, Magazineur

in Moste.

Vom l. l . Bezirksgerichte Radmanns-
dorf wird dem Johann Revelant vo"
Magnano, Magazineur in Moste, hiemit
erinnert, daß demscldcn wegen seines ul^
bekannten Aufenthalles Herr Franz Kuns"
in RadmannSdorf zum Our.^wr 2,ä aotuw
aufgestellt, und daß fonach diesem das
in dcr Rechtssache des Herrn Franz H " '
d o v e r n i t von Radmannsdorf gegen it>"
pot. 1048 si. 12 lr. crfiossenc diesgerict>t<
liche Urtheil vom 22. October 1870, Z-
4952. zugestellt wurde, welchem auch " ^
weilern Schriften in dieser Rechtssaa?
zugestellt werden.

K. t. Bezirksgericht RadmannsdoN'
am 7. Jänner 1871.

Druck und Verlag von I g n n z o. K l e inmayr <5 Fed or V amberg in Laibach.


